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durch Gebet und Betrachtung der Seele den Sieg über die Lei enſchaftund damit dauernden Frieden erringen, und die tiefe Demut und das großeGottvertrauen ins Herz pflanzen, da der rieſter für ſein irken nötighat. Das ſind die edanken, die der erfaſſer ſeinen lieben Seminariſtenal Oberhirt iun larer, wirkſamer ra  e vorlegt, edanken, beherzigens⸗wert für jeden Theologen
Das zweite U  ein gibt geiſtliche Uebungen wieder, welche der

Kirchenfür 250 Prieſtern Im Jahre 1909 gegeben hat Die Wichtigkeit der
Entſcheidung für Gott, der In der Entſcheidung Iim Tod, die Furchtbarkeit
der Entſcheidung für die Sünde, des Prieſters Vorbi in Chriſtus und ſeine
Aufgabe von riſtus, ſeine ellung vor Gott und für die enſ

eit, ſeine
Führung Urch den eiligen Geiſt und die Mittel, die ihn im Prieſterlichenen bewahren, ſind der Gegenſtand dieſer ernſten, heilſamen Mahnungen.Heilige Schrift und Liturgie, Kirchenväter und Geiſteslehrer, St Auguſtin,St Thomas, Sales, Theologie und Philoſophie etztere vielleicht Uvorſtechend und den Stil be  eren werden aufgeboten, Aum das Wort
des Predigers recht eindringlich 3 geſtalten. Zur monatlichen Erneuerungund Auffriſchung des prieſterlichen Lebens, bte auch als Stoffquelle zugeiſtlichen ebungen für Laien ſehr 3 empfehlen.Pölten. Dr Alodis Schrattenholz Er
2 Kirchenge  ichte In Zeit⸗ und Leben  ildern Von Prof Jakob

chumacher, Religionslehrer m Köln Ausgabe für höhere Mädchen⸗
ſchulen Mit 2 Abbildungen und Kärtchen. Zweite und dritte
verbeſſerte Auflage 2 Freiburg Br 1921, Herder.

Ein anſprechende Büchlein kleineren Formates als unſere ſonſtigennicht bewältigenden Lehrbücher. uch inhaltlich wandelt eS nicht in den
gewohnten eleiſen der Schul⸗Kirchengeſchichtsbücher. Es ſtellt eine fleißigeAIrbeit dar, deren Frucht ehr lobenswert iſt Der Beſtimmung für Mädchenchulen en  rechend, haben ⁰ manche eibliche Perſönlichkeiten der Kirchengeſchi Aufnahme gefunden, die Onſt nicht El I einem Uausführlicher behandelt werden, wie Mathilde, Lioba, Hedwig und andere
Die Aufnahme der heiligen ertru Gr und der eiligen Hildegardwürden ſicherli manche gern en und ſie AGre auch nicht ungerecht⸗fertigt. Trotz der Knappheit ein reichhaltiges üchlein, welches dem
Vortrag des Lehrers immerhin noch vieles zum Hinzufügen überläßt, Eüber die allmähliche Entſtehung des irchenſtaates. Da das kari⸗
tative Wirken innerhalb der 1 vorzüg behandelt wird, Gre füreine Neuauflage die Erwähnung des eiligen ernhar Menthon und
ſeiner berühmten Hoſpizgründun
der chriſtlichen Karitas, angezeigt.

9, als einer der merkwürdigſten Blüten
Linz Prof Chiuſole.Iſt 0Ott tot? btt V  elt Menſch Drei Kernfragen der Welt

anſchauung naturwiſſenſchaftli beleuchtet. Von E nert S echſtuflage
Es werde! Ein Bi der
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Arte für Mechaniſten. Ein Beitrag zur VerſtänDimn üb EU
eſen des Lehens Von D— Sämtliche: 0  E1922, Ed üller

Der unermüdliche Vorkämpfer chriſtlicher Weltanſchauung zeigtn drei Vorträgen, vie an vom Weltbi dernen cherseiner wohlbegründeten theiſtiſchen Weltanſch gelatur orſann
te Ur iinoch Gott glauben —0 ält Aus

run des ott iſt die eltleologiſchen der


